
Vorwort der Herausgeberinnen
Der Sammelband mit Beiträgen zur Würdigung
eines Lebenswerks, den wir hier vorlegen, entstand
auf Initiative einer Vielzahl von Freunden, Patienten,
ärztlichen Kollegen sowie wissenschaftlichen und
Politischen Mitstreitern Karl-Rainer Fabigs, der am
28. Mai 2005 in Hamburg gestorben ist.

Über seine Rolle und Bedeutung als Arzt und
Mediziner unterrichtet das folgende Geleitwort von
Dr. med. Albrecht zum Winkel, über seinen Lebens-
weg gibt die Trauerrede des Vorsitzenden der
Freundschaftsgesellschaft BRD-Vietnam, Günter
Giesenfeld, Auskunft. Die Vielzahl der Beiträge von
Autorinnen und Autoren aus den verschiedensten
Lebensbereichen und Arbeitsgebieten verdeutlicht
die Vielfalt der eigenen Tätigkeiten und Wirkungs-
felder Karl-Rainer Fabigs. Diese dienten bzw. 
entsprangen seinen Versuchen, jenen gesellschaftli-
chen Machtverhältnissen sich entgegen zu stemmen, 
welche die Leiden vieler Kranker verschlimmern oder 
sogar verursachen und welche die Zerstörung unserer 
Umwelt geschehen lassen, wenn nicht gar vorantrei-
ben.

Wir danken allen, die diese Texte geliefert und zu
diesem Buch beigetragen haben, sehr herzlich. Als
Herausgeberinnen des Bandes danken wir auch den
Verlagen und sonstigen Einrichtungen, welche in
einigen Fällen den Nachdruck von Texten oder die
Übernahme von hier neu bearbeiteten Texten erlaubt
haben und auf die jeweils an entsprechender Stelle
verwiesen ist, nämlich: den Herausgebern bzw. 
Verlegern der Zeitschriften Viet Nam Kurier und 
umwelt-medizin-gesellschaft sowie der Reihe 
Hamburger Skripte. Dem Winfried Jenior Verlag 
danken wir dafür, dass er das Buch in sein 
Verlagsprogramm übernommen hat.

Wir denken, dass die einzelnen Beiträge und 
dieses Buch als Ganzes dem Bestreben förderlich
sind, von dem Karl-Rainer Fabig in seinem ärztlichen 
und wissenschaftlichen Wirken geprägt war und 
das er einmal, bezugnehmend auf Worte von 
Theodor W. Adorno, so gefasst hat: es komme 
darauf an, „Leiden beredt werden zu lassen“.

Hamburg, Anfang 2007
Anita Fabig Kathrin Otte
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Die Kontamination von Menschen und Umwelt
durch den zivilen und militärischen Einsatz
vor allem von chemischen und radioaktiven
Stoffen ist im 20. Jahrhundert zu einem 
drängenden Problem geworden. Unfälle und 
Normale Arbeitsplatzbelastungen in der 
Chlorchemischen Industrie, die Folgen der 
Versprühung von Herbiziden im Vietnam-
krieg, Innenraumbelastungen durch 
Holzschutzmittel und andere Chemikalien, 
Gesundheitsschäden bei besonderer 
physischer Chemikaliensensitivität sind
Aspekte dieses Problems.

Mit Effekten entsprechender Expositionen
hatten viele der Menschen zu tun, die Karl-
Rainer Fabig, der 2005 verstorbene Umwelt-
mediziner, seit Ende der siebziger Jahre in 
seiner Hamburger Arztpraxis behandelt hat. 
Er engagierte sich darüber hinaus in der 
Medizinischen Erforschung chemischer 
Intoxikationen, wirkte an ihrer rechtlichen 
Verfolgung mit und übte politische Solidarität 
mit Leidtragenden, die durch die Ausbringung 
und Ausbreitung chemischer Stoffe geschädigt 
worden sind.

Zu solchen Intoxikationsproblemen kommen
hier zu Wort: Netzwerke von Patient/inn/en
und Interessenvertreter ehemaliger Chemie-
werker, Umweltmediziner, Arbeitsmediziner, 
Toxikologen, Molekulargenetiker, Neurologen, 
Epidemiologen, Umweltrechtler, Völkerrechtler, 
Natur- und Sozialwissenschaftler diverser 
Disziplinen – darunter Pioniere, die schon früh 
als niedergelassene Ärzte, Betriebsärzte, 
international anerkannte Vertreter der medizini-
schen Wissenschaft, als Rechtsanwalt, 
Staatsanwalt, Parlamentarier und politischer 
Aktivist gegen die Vergiftung der Lebenswelt 
von Ludwigshafen bis Hamburg-Moor-fleet, 
von Vietnam bis zu den USA gekämpft haben 
und dies angesichts der anhaltenden 
Problematik bis heute tun.
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